
Verdandi

Verdandi
Aa! Megami-Sama

Von abgemeldet

Kapitel 4: Unter einem Dach

Mittlerweile sitzen die Zwei zusammen am Tisch im Wohnzimmer, Verdandi hat
sich und ihm einen Tee zubereitet.

Verdandi: „Hmm?“

Kenji: „Nun, also.. was hat es mit “Yggdrasil“ auf sich? Du erwähntest es vorhin.
  Dass er oder es meinen Wunsch akzeptiert hat oder so etwas in der Art.“

Verdandi: „Ah, Yggdrasil. Das ist der himmlische Zentralcomputer. Dort werden
  alle Daten registriert und verarbeitet wie zum Beispiel dein Wunsch. Er
  ist sozusagen das Kernstück. Ohne ihn würden wir von den
  himmlischen Gefilden nicht auskommen. Wird sein Programm gestört,
  gerät die Welt aus dem Gleichgewicht.“

Kenji: „Verstehe, so ist das also!“

Verdandi (lächelt): „Ja, so ist es.“

Kenji (gedanklich): Ich kann’s noch immer nicht fassen. Sie wird den Rest meines
Lebens
  bei mir bleiben. Hehe, ob wir wohl eines Tages heiraten und Kinder
  kriegen werden? Haaaaaaaaaaaaalt! Ich geh’ zu weit!

Verdandi: „Kenji-san? Ist etwas nicht in Ordnung?“

Kenji (erschrickt): „Mwhuaahh! Ehh, alles okay.“

Verdandi: „Hihi. Kenji? Zeigst du mir etwas von eurer Welt? Ich würde gern mehr
  über den Ort erfahren, in dem Kenji lebt.“

Kenji: „Oh, ja, natürlich. Also dann komm mal mit!“

Verdandi: ^^
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